
Kreisschützenkönig in
Oeventrop gekührt

Georg Bräker hölt den Vogel mit dem 201. Schuss von der Stange / Großer Festzug

Für dreiTage stand Oeven-
trop am letzten Wochen-
ende ganz im Zeichen
des Kreissch ützenfestes.
Nach dem letzten Fest

vor dreiJahren im märki-
schen Garbeck setzten die
Oeventroper Schützen al-
les daran, ihren Gästen aus

dem ganzen Kreisschüt-
zenbund ein schönes Fest

zu bieten.

VON FRANK ALBRECHT

Schon am letzten Freitag
gab es für die Schützen in
Oeventrop allen Grund zur
Freude: Mit einem erfolg-
reichenAuftakt war das Fest
gestartetworden,um am
gleichen Abend unter der
Vogelstange der Bruderschaft
seinen ersten Höhepunkt zu
erleben. Beim Wettstreit um
den Kreisjungschüzenkönig
konnte sich Mawin Hecking
erfolgreich durchsetzten.

Mit dem 148. Schuss fegte
das Mitglied aus der Schüt-
zenbruderschaft St. Hubertus
Stemel den efstenAarvon der
Stange.

Schützenoberst Johannes Bette (li.) und Kreisoberst Dietrich-Wilhelm Dönneweg (re.) beglückwünschten mit Georg und

Carmen Bräcker (2. und 3. v.li.) das neue Kreisschützenkönigspaar. Reimbert Samdt und Doris KÜntrop wurden nach drei

Jahren mit Dank aus ihren Amtern verabschiedet. Fotos: Albrecht

Massen im Festzug und an der Straße: Der große Festzug zum Kreis-

schützenfest zeigte ungekannte Dimensionen auf.

von Kreisoberst Dietrich-
Wilhelm Dönneweg und dem
Oeventroper Oberst Johannes
Bette vorgenommen.

Der Sonntag stand schließ-
lichganzimZeichen des
großes Festzuges. Dazu hatten
sich an der Schützenhalle
sowie dem angrenzenden
Mdal.rnarlt Tausende von
Schützen mit ihren Kapellen
versammelt. \iVie bestellt hörte
auch der Regen pünktlich vor
demAbmarsch auf, so dass
die Oeventropgr ihren Gästen
im Zug sowie an der Straße
noch für Stunden einen se-

henswerten Umzug vieler
Schüzen bieten konnten. Vie-
le Tausende von Zuschauern

Ausführlich zum Kreisschüt-
zenfest in Oeventrop infor-
miert auch Bürger-Reporter
Ronald Frank mit mehreren
Beiträgen unter,,www.lokal-
kompass.de".

Nach einer ausgelassenen- -

Feier in der Schützenhalle
Oeventrop und dem daneben
eigens aufgebauten Festzelt
stand am Samstag der zweite
mit Spannung erwartete Wett-
bewerb auf der Tagesordnuqg.
Nach einem Feldgottesdienst
vor derVogelstange ging man
so gleich zur Ermittlung des
Kreisschützenkönigs über.
Gesucht wurde der Nachfol-
ger von Reimbert Samdt, der
vor drei Iahren in Garbeck
erfolgreichwar.

Nach einem spannenden
Schießen von 46 gemeldeteri

Kä,nigsaspiranten-wares- -"---arnStraßendfuuteftsieh-
schließlich Georg Bräker von
der Schützenbruderschaft St.

Georg Sichtigvor (Warstein),
der sich den Titel holte. Aus-
gerechnet beim 201. Schuss
fiel der zweiteVogel des Kreis-
schützenfestes. Geor! Bräker
wird mit seinerFrau Carmen
nun fi.ir drei Jahre regieren.
Schon beim Rückrnarsch von
derVogelwiese durfte sich das
neuen Kreiskönigspaar von
den Menschen am Wegesrand
feiern lasen. Die Proklamation
auf dem Schü tzenplalz v or
derHalle in Oeventrop wurde


